Mehr Badegäste im Wonnemar im ersten Quartal 2013
Sicherheit, Sauberkeit und Personal stehen für neuen Badmanager im Vordergrund – Freibad eröffnet am 11. Mai – Eintrittspreise fürs Freibad bleiben stabil
Das Donaubad Wonnemar konnte bei den Besucherzahlen im ersten Quartal dieses Jahres zulegen. „Nachdem der Januar aufgrund der etwas kürzeren Ferien von den Besucherzahlen leicht hinter dem Vorjahr zurücklag, gab es im Februar und März starke Zuwächse“, berichtet der neue Centermanager Maximilian Haag, der die Freizeitanlage seit rund 100 Tagen leitet. Im ersten Quartal besuchten rund 124 000 Badegäste das Wonnemar. Das sind fünf Prozent mehr als im Vorjahr.    

 „Die wichtigsten Dinge beim Betrieb einer Freizeitzeitanlage sind Sicherheit und Sauberkeit sowie engagierte Mitarbeiter“, erklärt Maximilian Haag, der seit 2006 das Wonnemar in Sonthofen und seit Beginn des Jahres auch das Donaubad Wonnemar Ulm/Neu-Ulm leitet. Nur mit motivierten und zufriedenen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern lasse sich für die Gäste eine hohe Servicequalität sicherstellen, so der neue Centermanager. Das Team habe in den vergangenen drei Monaten Hervorragendes geleistet,  so dass „wir für bis zu 3500 Gäste im Bad am Tag und in der Eislaufanlage stets gute Gastgeber waren“, lobt Haag seine Mitarbeiter. In den ersten drei Monaten besuchten rund 124 000 Badegäste das Erlebnisbad und die Saunalandschaft, was einer Steigerung gegenüber dem Vorjahr von fünf Prozent entspricht. 

Reibungslos und „einwandfrei“ funktioniere mittlerweile die Zusammenarbeit mit der Reinigungsfirma KDS (Klinikdienste Süd), die auch in den Ulmer Kliniken engagiert ist. 

Für die Zukunft strebt Maximilian Haag eine noch intensivere Zusammenarbeit mit den örtlichen Vereinen an. Hier ließen sich eine Vielzahl an  Synergieeffekte verwirklichen. Großen Wert lege er auf die Zufriedenheit der Schulen, für die das Wonnemar  „Schulbad“ ist. Es sei sogar ein gesellschaftspolitischer Auftrag, Kinder an das Wasser zu gewöhnen, damit die größer werdende Anzahl an Nichtschwimmern verringert wird, sagt Haag.

„Das Donaufreibad wird am 11. Mai eröffnet“, kündigt der 35-jährige Centermanager an. Mit den Auswinterungsarbeiten wurde bereits begonnen. Der Dauerkartenverkauf startet am 1. Mai. „Erfreulich für unsere Badegäste ist, dass die gleichen Eintrittspreise wie im Vorjahr gelten“, so Haag. 
Während bald die Freibadsaison beginnt, wurde inzwischen die Eislaufanlage für den öffentlichen Lauf geschlossen. Das Eis bleibt aber, da es energie- und kostenneutral mit der Abwärme der Außenbecken hergestellt wird. Das „Sommereis“ gibt es bis Herbst. Eislauf- und Eissportvereine können Training auf dem Eis, Musikanlage und Besprechungsräume stunden-oder tageweise den ganzen Sommer über buchen. 
Im Erlebnisbad starten Mitte April wieder Kurse wie Aqua Jogging für Schwangere, Aqua Fit und Aqua Running sowie Baby-, Bambini- und Anfängerschwimmkurse. Daneben wird es neue Kursangebote mit einem Mix aus flotter Musik, reichlich Spaß und schnellen Bewegungen geben, etwa BodyFormingSplash, PowerBoxSplash und Aqua Zumba. 
Nachdem bei der aufwändigen Sanierung vor allem die große Saunalandschaft und die Technik rundum erneuert wurden, liegt das Hauptaugenmerk nun auf der Weiterentwicklung des Bades. „Im Erlebnisbad sind weitere attraktive Neuerungen für die Badegäste geplant“, erklärt der diplomierte Tourismusbetriebswirt, Saunameister und Rettungsschwimmer, der sich in Neu-Ulm sehr wohl fühlt. „Das Donaubad Wonnemar ist das größte und erfolgreichste Bad in der Region, genießt ein positives Image innerhalb der Bevölkerung und ist fester Bestandteil der Freizeitgestaltung vieler Ulmer und Neu-Ulmer. Centermanager dieser großen Freizeiteinrichtung zu  sein, ist eine tolle und auch anspruchsvolle  Aufgabe“, freut sich Maximilian Haag.     
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INFO: Das Donaubad Wonnemar Ulm/Neu-Ulm ist eines der größten Freizeitbäder im Süden Deutschlands mit einer Gesamtfläche (mit Flächen im Freien) von 67 000 Quadratmetern. Das Donaubad Wonnemar bietet eine 2000 Quadratmeter große Wasserlandschaft mit Wellenbad, Sportschwimmbecken, Thermalbecken, Kinderbecken und Whirlpool sowie fünf Wasserrutschen. Zusätzlich gibt  es ein Dampfbad, mehrere Liegelandschaften, einen gastronomischen Bereich und eine Saunalandschaft mit sechs verschiedenen Saunen, außergewöhnlichen Ruhebereichen und Warm- und Kaltwasserbereichen auf der Dachterrasse. Zum Erlebnisbad gehört das Donaufreibad Wonnemar mit großer Liegewiese, Schwimmbecken und Sprungturm sowie die Eislaufanlage Donau-Ice-Dome Wonnemar. Centermanager ist Maximilian Haag. Das Donaubad Wonnemar zählt zur InterSPA-Gruppe mit Sitz in Stuttgart, die in Deutschland sechs weitere große Freizeitbäder betreibt. 
